
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 71 (1945)

Heft: 9

Rubrik: Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


in (Dftaftôtt
sfd. 33ot 1914 probujierte SBrafitien oon ber 2ßeltgummier5eu=

gung oon 110 000 ïonnen allein 61 000 ïonnen unb beîaft bamit
beinahe ein ÏBeltmonopol. 2Birtfcf>aîtlict> irmr w»o f»»

Ifeniger essen mehr turnen!

Chi -r^sw^seii
^t^re^^^^^R^uterO Die inter-

fïcA rfn« gehört!
Aber wie sie nun näher kam, stellte sich daa

Schneehäufchen langsam auf vier Beine, formte
einen welchen Höcker, der wuchs und wuchs,
nn<i »uf einmal war es ein staatlicher Kater.

Manche Staaten dürften ja wohl allmählich
einen staatlichen Kater haben!

umr. Slnfangs Dejembet brach er in eine SBe»,
mitait ein, um fid) (Selb ju oerfd)affen.'

eines fanb, tat er fid) M.^OSJfe
ffiAïêlkJîMiÉ- Um jtcÇ ooroer

Öcntbecfunfl au bemfifiwn sin-^wu*;«
Es handelt sich wohl um das Zvieri von der

llüslifrau!
3« verlaufen:

(£irt trächtiges ^

Ritiö
mirft im TTMri. « ,4.î«.f"* -Iroirft tm fltfin

1 Witte
Etwas Neues für «Brehm

Tierleben»!

3toet

w"~ die Hos,

Werft-
e s e »»¦

Merk wiiirdige Milchkühe!
49) SBtttoer. JäüSt
5)oppe(»©cfd)äft7p«<

Tloel à £ausanne
P0MPESRJNÈBRES

Tri'- i. J T-Jf. 2°

LAUSANNE

mtt
udjf

Bekanntschaft
mtt JBtttoe ober £od>ter
tn ben 40er Satiren, obnc
»nbona. »arbermSaen
etwünfgrt. »ilboffenen
unter Cbtffre C 1732 an
bte Sdjroct}«. «ttaem.
S}ot(ä«3eituna, «Joftaflen.

SDie 3ln greifer tourben bon 5er japanifcrjen ^agb-
fltegerroaffe aurücfgefdjlagen unb berlçren nacfi
otirjer borliegenben Reibungen fänfann jfjtäfrüi»
Iten, Oier babon mit Atemlicfier ©tdTerfte.it. fin bet

und eine halbe mit absoluter Sicherheit!

resstere, pressiere!

Fröhliche Weihnachten!!

^>err ©d^ercben au feinen
oet ©enrotünfter roar ôaë ©elf> nidjt

..^u, unt Me biêïjeriflen 48 äJlann auf itjtem haften
5u öelaffen. äRan fiat offenbar beim Ûîunbfjptud) nod) im=
tner nidjt fteaterft, oèurdj ôex SBtnb beim jRabiofiörer
Pfeift.

«Wodurch» sagt die Redaktion aber nicht gern!

CINA
NEUENGASSE 25 TELEPHON 2 75 41

WALLISER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»
GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Beiträgen kein Rückporto beizulegen.
Es ist uns nicht möglich, darüber zu korrespondieren.

Beiträge für diese Seite sollen mit dem
Originalausschnitt aus der betreffenden Zeitung
eingesandt werden.

TOASTED *
AMERICAN |

9

Die Entstehung der GummibauchyflanMngen
in Ostasien

skcl. Vor 1914 produzierte Brasilien von der Weltgummierzeugung
von 110 000 Tonnen allein 61 000 Tonnen und besaß damit

beinahe ein Weltmonopol. Wirtschaftlich w-"-
ik^enißer essen me/ir turnen/

^t^/âà!^ Die tut«-.

" >ie/l c/n< ?e/,,irt/
Xder wie sie nun nàksr àrn steMe sied clas

Lortnesrtààb.sn IkMASkun airk vier Leine, kormrs
einen wetelrea Höcker, âàr wuclis uncl wuoks,
"»^ stnrnsl wsr ss ein stsstlieksr Iîg.tsr.

^ancne Staaten c/ür/ten /n ii?o/i/ a//mö/>/ien
einen staat/ie/ien X«ter /laben/

war, Anfangs Dezember brach er in eine Be-
rnitalt ein, um sich Geld zu verschaffen.'

eines fand, tat er sich anHen^Là
Mren^üjM- Um sich vorder

Entdeckung zu bemnbivn >,?^s/k>».^t^

t?s />nn</e/t sie/, K-a/i/ NNI </as ^>>ieri »>nn k/er
//,/s/i/rn»/

Zu verkaufen:
Ein trächtige»

Rind HM
wirk« im M/!i->. » ^i>/»-'I wirft im Märi.

Sandsarrey
t?tu>ns /Veues /ur «Lre/im

T^ier/eben»/

Zwei

s 8 k

^erl-iei-i,'</>'xe ^i,e^»-.. / 48) Witwer. LàDoppel-Geschäf«7m<
MU

ucyt

mit Witwe oder Tochter
tn den 40er Jahren, ohne
Anhang. Barvermöaen
erwünscht. Bildosserten
unter Chtssre O t?Z2 an
dl« Schweizer. Allaem.
Volls-Zettung, Zoftngen.

Die An areifer wurden von der japanischen Jagd-
fllegerivaffe zurückgeschlagen und verloren nacki
bisher vorliegenden Meldungen fünfMn Masckii-
nen, vier davon mit ziemlicher SWerneit. In der

un</ eine />a/be mit abso/uter Li</ier/ieit/

regiere, /i/essiere/

l^rö/lücne Veinnae/iien//

Herr Scherchen zu seinen
oet Beromünster war das Geld nicht

.^.r, um die bisherigen 48 Mann auf ihrem Posten
zu belassen. Man hat offenbar beim Rundspruch noch
immer nicht gemerkt, wodurch der Wind beim Raöiohörer
Pfeift.

«Voàre/i» snxt </,e /ce</a/ction »ber nie/it ^ern/

diisulZKcz^88iz ZS rizr.ispnc>k» s 7S 4t
V^r.I8IZV VVNKSl'UrZIZ

kizsr^uk^rs «zu pvisixilz»»
czmr.l>kc>c>»i «cmz^ Li^.

unsere Lese/'/
V/r bitten, -ien /ür «ien <?a-ettennumor be-

stimmten öeiträxen /cein Küc/c/>orto bei-ulezen.
l?s ist uns nicnt mög/icn, »iaruber -u /correspon-
«Zieren, öeiträxe /ür «iiese Leite sollen mit <iem
Orixinalausscnnitt an» eier betre//en<ien Leitung
einxesancit «lernen.
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